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Ideenfindung  



 

Recherche, Produktidee 

ÅInternet 

ÅKataloge 

ÅBrainstorming 

ÅDesignbücher 

ÅIdeenaustausch 



º flexibel 

 

Produkteigenschaft 

 

º multifunktional 
 

º einfach 
 

º stabil 



Auswertung der Produktanalyse 
Funktionsanalyse 

Åpraktische Funktion:  

++  sehr gut 
     

Åästhetische Funktion 

+/0 gut - befriedigend 
(Materialvorgaben)  

Åsymbolische Funktion 

++   sehr gut 



Auswertung der Produktanalyse 
Kostenanalyse 

Åwirtschaftliche Kriterien: 

   +/0  durchschnittlich 



 

Recht, Sicherheit, Technologie 

Åvorhandenes  Produkt für neue 
Zielgruppen 
 

Åhandelsübliche Verwendung in 
Hinblick auf Material 
 

ÅMaterialbeschaffenheit 
 
 

ÅMaterialverarbeitung 



Designprozess: Von der Idee  
zum Produkt 

ÅPhase  I: Analysieren ς Problemerkennung 

ÅPhase II: Konzipieren ς Lösungsvarianten 

ÅPhase III: Entwerfen ς Problemlösung 

ÅPhase IV: Ausarbeiten - Realisierung 



Phase I: Analysieren ς 
Problemerkennung 

Åverkaufstechnische Unterstützung im 
Fachunterricht  

ÅPräsentationshilfe für Lehrer und Schüler 

ÅInformationsvermittler im Unterricht und für 
die Administration 

ÅZielgruppe: Lehrer, Schüler, Administration 

ÅLösung: portables, ansprechendes, flexibles, 
stabiles multifunktionales, kreativ gestaltbares 
Rack 



 

Phase I: Zielgruppe 

ÅBeschreibung:  
ïLehrerinnen und Lehrer der LBS 

ïAdministration der LBS 

ïSchülerinnen und Schüler der LBS 
 

 

ÅMerkmale: 
ïEinsatz in allen Fachbereichen 

ïbewusstes Präsentationsmittel 

ïindividueller Einsatz 

ïαaǳǘ ȊǳƳ aŀǘŜǊƛŀƭά 
 



Phase II: Konzipieren ς 
Lösungsvarianten 

ÅLösung ist ein Rack 

ÅRack soll: einfach anwendbar sein, multifunktional, 
schnelle themenspezifische Umgestaltung,  

ÅAlle Fachgruppenlehrer und auch die Schüler sollen 
durch den einfachen Umgang , zur Verwendung des 
Produkts angeregt werden 

ÅDurch Zerlegbarkeit in Einzelteile soll eine einfache 
Lagerung möglich sein 

ÅLeichte Materialien sollen verwendet werden 

ÅZentrale Lagerungsmöglichkeit durch Kompaktheit 

 



 

Teamziel 

ÅEinigung auf ein Team-[ƻƎƻΥ ά!ƴ.ƛaŀwŜά 

ï vier Personen  

ï in Verbindung; Kreise 

ï Farbauswahl 

ï Erstellung in Photoshop 

ÅLeitbild unser Teamziel: 

ï Kooperation in der ganzen Abwicklung 

ï menschlicher Umgang bei Entscheidungen 



 

Teamziel 

unser Slogan: 

αLŎƘ ōƛƴ ƛŎƘ ǳƴŘ Řǳ ōƛǎǘ Řǳ 
und zusammen sind wir 
Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘǘŜŀƳά 



Phase II: Konzipieren ς  
Lösungsvarianten 

ÅDer Produktaufsteller soll folgende Kriterien erfüllen: 

ÅSoll ein wieder verwendbares Designerstück sein 
(Universalständer) 

ÅSoll platzsparend lagerbar und leicht zu transportieren 
sein (Stecksystem) 

ÅSoll modern und ansprechend sein 

ÅFür jeden erreichbar und einfach anzuwenden sein 

ÅSicherheit/Reinigungsaspekte- soll leicht zu Reinigen 
sein 

 



Phase III: Entwerfen ς  
Problemlösung 

ÅKompetenzverteilung auf die Mitarbeiter: 

ÅGemeinsamer Modellentwurf und 
Grobkonzeption 

ÅGemeinsame Prototyp und Modellerstellung 

ÅTomenendal Markus: Logo-Designer; Kalkulation 

ÅSchopfhauser Regina  

ÅRenz Annemarie   

ÅFurtmüller Birgit  

 

 

Produktanalyse, Entwicklungsstufen 
der 4 Designphasen, 
Systementwicklung zur Präsentation 



 

Produktdesign 



Phase III: Entwerfen ς Problemlösung 
Das Team 



Phase III:  
Entwerfen  
ς 

Problemlösung 
1. Entwurf 



Phase III: Entwerfen ς Problemlösung 
2. Bauen eines Dummys (Karton) 



Phase III: Entwerfen ς 
Problemlösung 

2. Bauen eines Dummys (Karton) 



 

Produktpläne 



 

Produktpläne 



Phase III: Entwerfen ς Problemlösung 
3. Materialauswahl 



 
Phase IV: Realisierung - Prototyp 



 
Phase IV: Realisierung - Prototyp 


